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Samstag, 10. Mai 2014
Festhalle Weisenbach
Beginn: 19:00 Uhr

Der Musikverein Weisenbach und der Familienchor Weisenbach
laden die Bevölkerung zum Jubiläumskonzert recht herzlich ein.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Gesangliche Mitwirkung:
Familienchor Weisenbach
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Amtliche Bekanntmachungen
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Bekanntmachung zu der Sitzung des Gemeinderates am Donnerstag, 15. Mai
2014, um 19.00 Uhr im Sitzungszimmer des Rathauses Weisenbach
Die am Donnerstag, 15. Mai 2014
stattfindende Sitzung des Gemein-
derates, zu der die Bevölkerung
recht herzlich eingeladen wird, hat
folgende

Tagesordnung
1. Bürgerfragestunde
2. Bekanntgaben
3. Latschigbad Weisenbach – Durch-

führung von Sanierungsmaßnah-
men Stufe III
- Beschluss der Ausschreibung

4. Sanierung der Wendelinus-Kapelle
- Auftragsvergabe „Umgestal-

tung der Außenanlage“
- Genehmigung von überplanmä-

ßigen Ausgaben
5. Landessanierungsprogramm

„Ortsmitte I“
- Möglichkeiten einer Gebietser-

weiterung
- Beschlussfassung über die Einlei-

tung einer vorbereitenden Un-
tersuchung nach § 141 BauGB
zur Gebietserweiterung

6. Bildung von Haushaltsresten für
das Jahr 2013

7. Annahme von Spenden, Schen-
kungen und Zuwendungen

8. Bauvorlagen nach dem Kenntnis-
gabeverfahren zum Neubau eines
Einfamilienwohnhauses mit Pkw-
Doppelgarage auf dem Grund-

stück Flst. Nr. 4417, Zum Schöll-
kopf 6, Weisenbach

9. Bauvorlagen nach dem Kenntnis-
gabeverfahren zum Neubau eines
Wohnhauses auf dem Grundstück
Flst. Nr. 4398/4, Steinäckerweg 14,
Weisenbach

10. Baugesuch zur Aufschüttung des
bestehenden Geländes auf Flst.
Nr. 3636/2, In der Schlechtau 10,
Weisenbach

11. Information
12. Anfragen aus der

Mitte des Gemeinderates

gez. Toni Huber,
Bürgermeister

Amtliche Nachrichten

Sanierung der Jahnstraße
Intensiv war die Vorbereitung und
Planung der Sanierung der Jahn-
straße, welche sowohl die Sanierung
der Stützmauern als auch der Straße
selbst beinhaltet. Ab kommenden
Dienstag, 13. Mai, wird mit den Ar-
beiten begonnen. Aufgrund der ge-
genwärtigen Ausbaubreite ist eine
Vollsperrung der Jahnstraße über
Monate hinweg bis in den Herbst er-
forderlich. Nach intensiver Planung
und Vorbereitung, Abstimmungs-
gesprächen mit der Schule, mit den
Vereinen und den Anwohnern aber
auch mit der STEG und dem Regie-
rungspräsidium Karlsruhe konnte
der Gemeinderat in seiner Sitzung
am 26. Februar 2014 den Auftrag
an die Fa. Reif GmbH und Co. KG
für rund 593.000 Euro vergeben.
Unter Hinzurechnung weiterer Kos-
ten und des Ingenieurhonorars wer-
den sich die Kosten insgesamt auf
rund 800.000 Euro belaufen. Rund
80.000 Euro fließen als Zuschuss aus
dem Ausgleichsstock der Gemeinde
zu. Aus dem Landessanierungspro-
gramm wird mit einem Zuschuss von
rund 395.000 Euro gerechnet, sodass
sich der kommunale Anteil voraus-
sichtlich auf rund 321.000 Euro be-
läuft.

Aufgrund der topografischen Gege-
benheiten und der durchgehenden
Erreichbarkeit der Schule werden die
Arbeiten in drei Abschnitten durch-
geführt. Mit Beginn in der kommen-
den Woche wird zunächst der Ab-
schnitt zwischen dem Friedhof und
der Abfahrt in den Schulhof/Festhal-
le saniert. Während der Sommerfe-
rien wird der Bereich unterhalb des
Hauptschulgebäudes umgesetzt und
mit Beginn der Schule nach den gro-
ßen Ferien soll voraussichtlich der
Teilbereich zwischen der Schule und
der Einmündung in die Erlenstraße
angegangen werden.

Die Maßnahme bringt in der Zu-
gänglichkeit zur Schule Behinde-
rungen und Beeinträchtigungen.
Schüler und Eltern werden gebeten,
die entsprechenden Sperrungen zu
berücksichtigen und die freien Zu-
gangsmöglichkeiten (z.B. Hinterer
Rainweg und Fußweg zur Schule
oder von der Erlenstraße über den
Schulhof) zu nutzen. Auch muss die
Zufahrt in den Hinteren Rainweg
zeitweilig gesperrt werden. Für die
Anwohner entlang der Erlenstraße
und der Alten Kreisstraße wird die
Baumaßnahme in den kommenden

Monaten ein erhöhtes LKW-Aufkom-
men bedeuten. Dies erfordert in Teil-
bereichen, u.a. entlang der Mauer
zwischen Schulhof und Festhalle ein
absolutes Halteverbot, werktags zwi-
schen 6 Uhr und 18 Uhr. Es wird um
Verständnis dafür gebeten. Gleich-
zeitig sollten die Anwohner auch in
den übrigen Bereichen den erhöhten
LKW Verkehr beim Parkverhalten be-
rücksichtigen.
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Bauausschuss besichtigt
Fortgang der Arbeiten an der Weisenbacher Wendelinus-Kapelle

Weithin sichtbar ist das Gerüst rund
um die Wendelinus-Kapelle, das
Weisenbacher Wahrzeichen. Aber
auch im Inneren ist die Kapelle der-
zeit nicht wiedererkennbar, denn
diese wurde ausgeräumt und auch
dort ist ein Gerüst bis unter die De-
cke aufgebaut.

Bis das Wahrzeichen voraussichtlich
am Sonntag, 26. Oktober, wieder ein-
geweiht werden soll, werden sich die
Handwerker sprichwörtlich die Klin-
ke in die Hand geben. „Von Oben
nach Unten“ wird nach Aussage des
Architekten Bernd Wörner gearbei-
tet. So glänzen der Wetterhahn und
die Kugel bereits neu vergoldet von
der Spitze. Der Dank galt im Rahmen
der Sitzung des Bauausschusses dem
Weisenbacher Malermeister Walter
Wunsch, welcher die Arbeiten eh-
renamtlich ausgeführt hatte. Die um-
fangreichen Gerüstbauarbeiten nah-
men zuvor rund zweieinhalb Wochen
in Anspruch. Die Steinmetz- und Na-
tursteinarbeiten sind, so Architekt
Bernd Wörner, bereits zu rund 80
Prozent abgeschlossen. Stark be-
schädigte Sandsteine wurden dabei
ausgetauscht und die für den Wasse-
rablauf erforderlichen Tropfkanten
restauriert. Weitere Schönheitsrepa-
raturen, etwa abgebrochene Kanten,
können im Rahmen des verfügbaren
Etats ausgebessert werden. Durch die

Gipser wurde im Innenbereich der
komplette Verputz auf eine Höhe
von ca. einem Meter abgeschlagen.
Zum Vorschein kamen verschiede-
ne Steinarten, unter anderem auch
„Murgwackerle“, welche beim Bau
des ältesten Teils der Wendelinus-
Kapelle, dem Chorgeviert (erbaut um
1492),Verwendung fanden.

Ein neuer Putz auf mineralischer
Basis soll dafür sorgen, dass die auf-
steigende Feuchtigkeit gehemmt
wird bzw. diese besser aus der Wand
austreten kann. Im Außenbereich
wurden verschiedene Putzstellen
bereits ausgebessert. Den Vorgaben
des Denkmalschutzes entsprechend
erfolgt die Dacheindeckung in der
Gestalt, dass alte vorhandene Ziegel

mit neuen Ziegeln gemischt verlegt
werden und dann diese neuen Ziegel
möglichst bald die Patina der alten
Dacheindeckung annehmen. Im Be-
reich der Belzergruft, in welcher der
Weisenbacher Baumeister Johann
Belzer bestattet ist, wurden unter
dem Anstrich ältere Farbschichten
mit Ornamenten gefunden. Hier hat
ein Restaurator die Farben abgenom-
men mit dem Ziel, das diese als Vor-
lagen für die Wiederherstellung der
Ornamente dienen sollen. Die Einfas-
sung und Grünanlage vor der Belzer-
gruft soll ausgebessert bzw. erneuert
werden und einen würdevollen Rah-
men erfahren. Diskutiert wurde über
die Gestaltung der Beleuchtung in
der Kapelle. Während der alte Kron-
leuchter erhalten bleiben wird, sol-
len die Wandbeleuchtungen erneu-
ert werden. Hier hat man sich darauf
verständigt, dass aus einer begrenz-
ten Auswahl zur nächsten Sitzung
des Bauausschusses Lampenmuster
vorgelegt werden, um dann endgül-
tig darüber entscheiden zu können.
Neben der Kapelle sollen auch die
Außenanlagen um die Kapelle neu
gestaltet werden. Hierfür wird der
Gemeinderat voraussichtlich in seiner
nächsten Sitzung den Auftrag verge-
ben. Wenn dann in den kommenden
Monaten alle Arbeiten durchgeführt
und abgeschlossen werden, wird vom
Felsvorsprung über Weisenbach das
Weisenbacher Wahrzeichen, welches
eines der ältesten Baudenkmäler im
Landkreis darstellt, strahlen.

Sie wollen klimafreundlich sanieren?

Energieagentur Mittelbaden
berät zu energieeffizienter Sanierung
Der nächste Beratungstermin in
Gaggenau zur kostenfreien Erstbe-
ratung ist: Am Mittwoch, 14. Mail
2014, zwischen 13 und 17 Uhr, im
städtischen, neben dem Rathaus
Gaggenau gelegenen Haus Elisa-
beth, August-Schneider-Str. 20, EG.

Bitte melden Sie sich an unter (0 72
22) 381- 31 21, E-Mail: S.Meisch@

Landkreis-Rastatt.de unter Anga-
be des Beratungsthemas. Weitere
Infos unter www.energieagentur-
mittelbaden.info

Zum Erstberatungstermin sollten
relevante Unterlagen (wie Schorn-
steinfegerprotokoll, Energiever-
brauchsrechnungen, Hausgrundris-
se, Fotos) mitgebracht werden.
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"HEUTE an MORGEN denken"
Bereits mehrfach wurde über das aus
LEADER-Mitteln geförderte Projekt
„Innovative, barrierearme Wohnfor-
men mit Betreuungsmöglichkeiten
für ältere Menschen zur Belebung
der Ortszentren“ berichtet. In Wei-
senbach hat sich hierzu ein Arbeits-
kreis gebildet, welcher sich intensiv
mit diesem Thema beschäftigt. In
Abstimmung mit diesem Arbeitskreis
wurde durch SPES-Zukunftsmodelle
und AGP Sozialforschung ein acht
Seiten umfassender Fragebogen kre-
iert, mit welchem in allen beteiligten
Gemeinden in Baden-Württemberg
bei allen über 40-Jährigen eine
Bürgerbefragung erfolgt. In Wei-
senbach sind diese Fragebögen in
den vergangenen Tagen allen über
40-Jährigen zugegangen und es ist
die herzliche Bitte aller Mitglieder
des Arbeitskreises, dass sich alle eini-
ge Minuten Zeit nehmen, um diesen
Fragebogen zu beantworten und bis
zum 25. Mai wieder in den Rathaus-
briefkasten einwerfen. Denn je grö-
ßer der Rücklauf ist, desto verlässli-
cher sind die Antworten auf die 38
Fragen zu beurteilen.

Es sind dabei tatsächlich auch nicht
nur jene Menschen angesprochen,
welche schon den 65., 70. oder 75.
Geburtstag gefeiert haben, sondern
auch alle, welche erst knapp über 40
sind, noch aktiv im Berufsleben ste-
hen, noch Ziele in ihrer persönlichen
Lebensplanung haben und das „Äl-
ter werden“ in Weisenbach noch in
weiter Ferne ist.

Der Einladung des Arbeitskreis So-
ziales folgten rund 50 Mitbürgerin-
nen und Mitbürger unterschiedlicher
Generationen, um sich unter den

Themenschwerpunkten „Wohnen
zu Hause im Alter“, „Neue Wohn-
modelle im Alter“, „Alten- und
Pflegeheime“ und „Wege zu einer
Seniorenwohnanlage“ informieren
ließen und die Zusammenkunft auch
angeregt für Fragen nutzten. Neben
Bürgermeister Toni Huber, welcher
die Wege zu einer Seniorenwohnan-
lage erläuterte, standen Rudolf Fritz
vom Seniorenrat und Sabine Weiler
als Geschäftsführerin der Sozialstati-
on Forbach-Weisenbach zum Thema
„Wohnen zu Hause im Alter“, Eber-
hard Veser und Günter Hurrle vom
Helmut-Dahringer-Haus in Gagge-
nau zu den „Alten- und Pflegehei-
men“ sowie Gemeinderätin Heidi
Wittemann, Evelyne Bleier und Clau-
dia Großmann zum Themenbereich
„Neue Wohnmodelle im Alter“ als
Moderatoren und Ansprechpartner
bereit. Informativ waren die Vorträ-
ge und von Interesse geprägt die
zahlreichen Anfragen zu den einzel-
nen Themenbereichen.

Doch nunmehr gilt es, den hoffent-
lich zahlreichen Rücklauf der Frage-
bögen abzuwarten und diese auszu-
werten. Mit verlässlichen Aussagen
aus einer breiten Bürgerbeteiligung
können der Arbeitskreis Soziales, die
Gemeindeverwaltung und der Ge-
meinderat versuchen, die Weichen
dahin zu stellen, dass ein „Älter wer-
den in Weisenbach“ entsprechend
den Wünschen aus den Reihen der
Bevölkerung ermöglicht wird.

Zur Beantwortung der Fragebögen
werden am Montag, 12. Mai, um
15 Uhr im Katholischen Gemeinde-
haus und am Montag, 19. Mai, um
18 Uhr im Feuerwehrgerätehaus in
Au, Informationen und Hilfen beim
Ausfüllen angeboten. Auch stehen
Mitglieder des Arbeitskreises und
des Seniorenrates für telefonische
Rückfragen oder Hausbesuche zur
Verfügung. Die entsprechenden Per-
sonen sind mit den Telefonnummern
auf den Anschreiben genannt.

Jubilare
08. Mai, 74 Jahre
Johannes Gerstner, Blumenweg 1

11. Mai, 78 Jahre
Luzia Dinter, Weinbergstraße 6

12. Mai, 77 Jahre
Hermann Großmann,
Fuchswiesenweg 15

12. Mai, 74 Jahre
Alfons Großmann,
In den Höfen 2

15. Mai, 79 Jahre
Herbert Böckmann,
Am Wingert 3

Wir gratulieren recht herzlich!

Ausleihzeiten
Mittwoch: 16 bis 19 Uhr und
Sonntag: 11.15 bis 12.15 Uhr
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Landratsamt am 15. Mai
ab 12 Uhr geschlossen
Das Landratsamt Rastatt mit seinen
Außenstellen in Rastatt, Baden-
Baden, Bühl, Gaggenau, Gernsbach
und Forbach ist am Donnerstag, 15.
Mai 2014, wegen einer internen Be-
triebsveranstaltung ab 12.00 Uhr ge-
schlossen. Bei dringenden Notfällen
wird empfohlen, sich direkt mit dem
Polizeirevier Rastatt in Verbindung
zu setzen.

Sperrmüllbörse
In der „Sperrmüllbörse“ haben die
Leser jede Woche die Möglichkeit,
Möbel, Hausrat, sperrige Gegen-
stände, die nicht mehr gebraucht
werden, aber noch zu gebrauchen
sind, an dieser Stelle anzubieten,
soweit sie verschenkt werden.

„Anzeigenwünsche“ können
schriftlich beim Bürgermeisteramt
abgegeben werden.

Angebot der Woche
1. Couchtisch, weiß, furniert, aus-

ziehbar und höhenverstellbar,
60 x 120 cm, Telefon 50487

2. Ölradiator, acht Rippen, Telefon
6235574

3. Stereoanlage "Universum",
mit Doppelkassettendeck, Ra-
dio, Fünffach-CD-Wechsler und
Plattenspieler, alles voll funkti-
onsfähig, nur CD-Wechsler hat
Wackelkontakt, Telefon 993989
vormittags bis 10.30 Uhr

4. Schaukel- und Klettergerüst
"Kettler", Farben: rot, blau,
gelb, ist noch im Garten aufge-
baut, Telefon 0170 8301694

5. Schreibtisch, Buche, B: 1,50 m,
schwere Ausführung, Telefon
657868

6. Tisch, braun, zum Ausziehen,
Telefon 50727

7. Farbfernsehgerät mit Fernbe-
dienung, Telefon 07083 3190

8. Holzglasvitrine, dunkel, H: 174 x
B: 67 cm, Telefon 0172 6275260

Notdienste der Ärzte und Apotheken

Ständige Notrufnummern - Weiter-
leitung an diensthabenden Arzt
Der ärztliche Bereitschaftschaft-
dienst steht den Patienten in Not-
fällen von Montag bis Freitag von
19 Uhr bis zum Folgetag 8 Uhr sowie
am Wochenende/Feiertagen von 8
bis 8 Uhr unter der Telefonnummer
01805 19292-109 zur Verfügung.
An Wochenenden/Feiertagen wird
die Patientenversorgung direkt in
den Räumen der Notfallpraxis Ba-
den-Baden, Balger Straße 50, von 8
bis 22 Uhr erfolgen. Die Notfallpra-
xis ist unter obiger Telefonnummer
erreichbar. In lebensbedrohlichen
Situationen muss der Rettungs-
dienst unter der Europarufnummer
112 benachrichtigt werden.

Allgemeinärztlicher
Bereitschaftsdienst
Telefon 01805 19292-109

Augenärztlicher
Bereitschaftsdienst
Telefon 01805 19292-122

Kinderärztlicher
Bereitschaftsdienst
Telefon 01805 19292-125

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
www.zahn-forum.de
von 8 bis 8 Uhr
(von 10 bis 12 Uhr in der Praxis)

10./11. Mai - Dr. Volker Mai,
Schützenstraße 7, Weisenbach,
Telefon 07224 3449

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
von Samstag 12 Uhr
bis Montag 8 Uhr

10./11. Mai - Dr. Sallinger,
Zaystraße 29, Rastatt,
Telefon 07222 27544

Apotheken
www.lak-bw.de
Der Dienst dauert
von 8.30 bis 8.30 Uhr

Samstag, 10. Mai
Murgtal-Apotheke,
Gottlieb-Klumpp-Straße 12,
Gernsbach, Telefon 07224 3806

Sonntag, 11. Mai
St. Laurentius-Apotheke,
Murgtalstraße 85, Bad Rotenfels,
Telefon 07225 1302

Alle Angaben ohne Gewähr!

Schulnachrichten

Johann-Belzer-Grund- und Werkrealschule Weisenbach-Forbach

25-jähriges Dienstjubiläum für Claudia Mnich
Im Rahmen der wöchentlich stattfin-
denden Kooperation gratulierte Rek-
tor Adi Marxer der Lehrkraft Claudia
Mnich zum 25-jährigen Dienstjubilä-
um. Claudia Mnich studierte an der
Pädagogischen Hochschule Karlsru-
he die Fächer Musik, Geschichte und
Erdkunde mit dem Stufenschwer-
punkt Hauptschule und legte die 1.
Staatsprüfung 1991 ab.

Die Referendarzeit absolvierte sie
an der Pestalozzischule in Ettlingen,
die sie erfolgreich mit dem 2. Staats-
examen abschloss. Ab dem Schul-
jahr 1993/94 bis 1999 war sie an der

Grundschule Oberes Enztal in Enz-
klösterle und seit 1999/2000 an der
Johann-Belzer-Schule Weisenbach.

Hier führte sie schon viele Klassen er-
folgreich durch die Grundschulzeit,
unterrichtet aber auch Musik und
weitere Fächer im Werkrealschulbe-
reich. „Musik ist Trumpf“, heißt das
Motto von Claudia Mnich. Schulchö-
re, -band und -orchester werden von
ihr immer wieder auf Auftritte bei
Schulfeierlichkeiten, aber auch au-
ßerhalb der Schule, vorbereitet.

(Fortsetzung auf Seite 10)
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Sie bringt sich mit den Schülern ak-
tiv ins Gemeindeleben ein, hat Auf-
tritte im Helmut-Dahringer-Haus
in Gaggenau oder unterstützt Ver-
eine. Höhepunkt jedes Schuljahres
ist der beliebte „Musische Abend“
in der Festhalle. Bereits 1992 legte
sie die C-Prüfung für nebenberufli-
che Kirchenmusiker ab. Ihre kirch-
liche Tätigkeit als Organistin und
Chorleiterin verknüpft sie gut mit
den religiösen Veranstaltungen der
Schule. Stets ist Frau Mnich bereit,
sich an der Junglehrerausbildung zu
beteiligen. Dr. Horn, Rektor an der
Grundschule Oberes Enztal, schrieb
in einer Beurteilung: „Frau Mnich
empfindet Schule halten nicht als
Belastung, sondern hat offensicht-
lich sehr viel Freude daran“. Rektor
Marxer konnte in seiner Ansprache
dieses Urteil seines Kollegen bestä-
tigen, denn mit dieser Freude unter-
richtet Claudia Mnich die Kinder bis

heute. Sie pflegt eine vertrauensvol-
le Zusammenarbeit mit den Eltern,
der Schulleitung, dem Kollegium
und allen nichtlehrenden Kräften.
Die Elternbeiratsvorsitzende Tanja
Weiler gratulierte in Reimform und
überreichte das gemeinsame Ge-

schenk von Kollegium, Schulträger,
Eltern und Schülern. Frau Mnich be-
dankte sich ebenfalls bei allen An-
wesenden für die Unterstützung,
die sie an der Weisenbacher Schule
stets erhält und lud danach zu Kaf-
fee und Kuchen ein.

Vereinsnachrichten

Musikverein Weisenbach

Jubiläumskonzert mit dem Familienchor am Samstag, 10. Mai
Der Musikverein lädt die Bürgerin-
nen und Bürger zum Konzert anläss-
lich des 90-jährigen Jubiläums am
Samstag, 10. Mai, recht herzlich ein.
Beginn ist um 19 Uhr in der Festhalle
Weisenbach. Um sich mit einem Glas
Weisenbacher Secco vom Weingut
Gerhard Strobel oder einem kleinen
Imbiss auf das Konzert einstimmen zu
können, öffnet der Saal bereits um 18
Uhr. Auch in der Pause ist für das leibli-
che Wohl gesorgt. Der Eintritt beträgt

7,00 Euro. Kinder und Jugendliche
unter 16 Jahren haben freien Eintritt.
Den ersten Teil des Konzerts wird der
Musikverein unter der musikalischen
Leitung seines Dirigenten Hans Bog-
ner mit bekannten Titeln wie zum
Beispiel der Polka „Auf der Dorfstra-
ße“, der „Italienischen Operngala“
oder der Filmmusik aus dem Film der
„König der Löwen“, gestalten. Den
zweiten Teil werden zunächst Jung-
musikerinnen und Jungmusiker des

Musikvereins einleiten. Anschließend
wird der Musikverein gemeinsam mit
dem Familienchor Weisenbach unter
der musikalischen Leitung von Frau
Claudia Mnich mit Titeln wie „Volare“
oder ein Schlagermedley von „Connie
Francis“ die Gäste unterhalten. Gün-
ter Westermann sorgt für den richti-
gen Ton aus den Lautsprechern. Die
Gäste dürfen sich auf einen unterhalt-
samen musikalischen Abend in der
Weisenbacher Festhalle freuen.

VdK Ortsverband Murgtal

Jahresausflug - Sozialverband VdK Ortsverband Murgtal
Am Samstag, den 14. Juni 2014 ha-
ben wir unseren diesjährigen Ausflug
nach Bad Bergzabern mit der Bahn
geplant. Abfahrt 08:42 Uhr in Forbach
mit der S41, weitere Zusteigemöglich-
keiten an den einzelnen Bahnhöfen
sind möglich. Ankunft in Bad Bergz-
abern ca.11:00 Uhr. Von dort werden
wir dann zum Mittagessen im Restau-

rant „Zum Haas“ gehen. Der Nachmit-
tag ist dann zur freien Verfügung in
Bad Bergzabern, wo an diesem Wo-
chenende der Rosenmarkt im roman-
tischen Schlossinnenhof stattfindet.
Die Rückfahrt ist auf 17:10 Uhr ge-
plant, so dass wir um 19:45 Uhr wie-
der zurück sind. Hierzu sind alle Mit-
glieder der Ortsvereine Murgtal recht

herzlich eingeladen. Auch Gäste und
Mitglieder anderer Ortsverbände sind
hierzu immer gerne willkommen.

Verbindliche Anmeldung ab sofort
bis 10.06.2014 bei Christa Heck, Tel.
07225 76285 oder E-Mail: christa.
heck@kabelbw.de. Fahrkarten wer-
den von uns besorgt.
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Bambinitraining
Das nächste Training für die kleinsten
Fußballerinnen und Fußballer, bzw.
für die, die es werden wollen, findet
am kommenden Freitag, 9.5.14, um
16.30 Uhr bei schönem Wetter auf
dem Sportplatz, ansonsten in der
Sporthalle Weisenbach statt. Bitte
auf entsprechende witterungsge-
rechte Kleidung achten.

Trainingsdauer: ca 1 Stunde. Alle
Kinder der Jahrgänge 2007 und jün-
ger sind wieder herzlich dazu einge-
laden. Einfach Papa und/oder Mama
mitbringen und loslegen. Die Bambi-
ni Betreuer freuen sich auf zahlrei-
che Youngsters.

Torwarttraining
Am Freitag, 9.5., findet wieder Tor-
warttraining für alle Torhüter un-
serer Fußballjugend auf dem Sport-
platz Weisenbach statt.

Einteilung und Beginn:
F- und E-Jugend ab 15.30 Uhr, D- und
C-Jugend und C- sowie B-Juniorin-
nen ab 16.15 Uhr.

FC Weisenbach, Abteilung Fußball

Spielberichte
Herren
FC Weisenbach – OSV Rastatt 5:1
Maifest und Kaiserwetter, die Rah-
menbedingungen für ein gutes Spiel
gegen die oberschlesischen Sport-
freunde passten. Der OSV war dem
Team um Trainer Rolf Krieg über lan-
ge Zeit ein ebenbürtiger Gegner. Bei-
den Mannschaften boten sich in der
ersten Halbzeit mehrere Möglichkei-
ten um in Führung zu gehen.

Auf Weisenbacher Seite zeichne-
te sich nach einer knappen halben
Stunde Luca Abondio als Torschütze
zum 1:0 aus (29.). Mit der knappen
Führung wurden auch die Seiten ge-
wechselt. In der zweiten Spielhälfte
entwickelte sich zunächst erneut ein
ausgeglichenes Spiel. Erst ein Dop-
pelschlag des FCW durch den zwei-
ten Treffer von „Aushilfstorhüter“
Luca Abondio und Marius Ochsen-
feld brachte die Vorentscheidung
zum 3:0 (61. und 62.).

Zwar erzielten die Gäste in der 67.
Minute nochmals den Anschlusstref-
fer zum 3:1, doch durch zwei schö-
ne Treffer von Stefan Franz in der
Schlussphase (85. und 88.) stellte der
FCW schließlich in einem ansehnli-
chen Spiel den am Ende klaren End-
stand von 5:1 her.

Die Reserve des FCW tat an die-
sem Wochenende einen wichtigen
Schritt in Richtung Meisterschaft.
Im Spitzenspiel gegen den OSV II
erzielte Lucas Effenberger in der 15.
Minute durch einen Foulelfmeter
den Treffer zum 1:0 für den FCW.
Den Gästen gelang in der 78. Minu-
te der Ausgleich.

Dank einer guten Moral gelang dem
Team um Trainer Uwe Rothenberger
in der Schlussphase jedoch noch das
alles entscheidende Tor in der 83. Mi-
nute durch Dirk Stephan. Der FCW II
hat nun bei zwei Spielen weniger als
der OSV, drei Punkte Vorsprung und
somit alle Chancen die erste Meister-
schaft der Vereinsgeschichte einzu-
fahren.

Frauen
SG Weisenbach – SV Ottenau 2:2
Obwohl Weisenbach die bessere
Mannschaft war, blieb am Ende nur
ein Punkt am Sennel. Nach anfängli-
chen Abstimmungsproblemen in der
Abwehr konnten die Gäste bereits
nach 5 Minuten mit 1:0 in Führung
gehen. Anschließend fing sich jedoch
unser Team und nahm die Partie in
die Hand. So begann der Sturmlauf
auf das Ottenauer Gehäuse, was al-
lerdings erst in der 40. Minute mit
dem Ausgleich zum 1:1 durch Mela-
nie Martini belohnt wurde.

Der zweite Durchgang verlief ähn-
lich. Weisenbach dominierte wei-
terhin und konnte folglich verdient
durch Francesca Di Umberto (55.
Min.) auf 2:1 erhöhen. An dieser Stel-
le verpasste es das Team, trotz Über-
legenheit die Führung auszubauen.
Stattdessen konnte Ottenau mit dem
einzigen gefährlichen Vorstoß der
zweiten Halbzeit ausgleichen. Die
Mannschaft machte weiter Druck,
doch der Siegtreffer wollte einfach
nicht mehr fallen. Leider wurden
Kampfgeist und Engagement des
dezimierten Frauenkaders nicht mit
drei Punkten belohnt.

B- Junioren (SG Forb/Wsb/Hö/Lof)
Im Kampf um den Klassenerhalt
mussten unsere B-Junioren einen
herben Rückschlag beim ebenso ab-
stiegsbedrohten FC Ottenhöfen hin-
nehmen. Trotz zweimaliger Führung
zum 1:0 durch Deniz und 2:1 durch
Philipp in der ersten Halbzeit fand
unser Team keine Sicherheit in ihrem
gesamten Spielaufbau und musste
somit am Ende verdient mit 2:3 den
Platz als Verlierer verlassen. Noch ha-
ben wir es in den verbleibenden vier
Spielen "in der eigenen Hand" den
Abstieg zu vermeiden.

Die nächsten Spiele
Sonntag, 11.05.2014
13:15 Uhr Herren:
FV Hörden 2 – FCW 2
15:00 Uhr Herren: FV Hörden – FCW

Förderverein Wendelinus-
Kapelle Weisenbach

Maiandacht in der kath.
Pfarrkirche St. Wendelin
Am Freitag, 16. Mai, lädt der För-
derverein alle Bürgerinnen und
Bürger zu einer Maiandacht ein.
Beginn ist um 18 Uhr. Aufgrund der
derzeit laufenden Sanierungsarbei-
ten an und in der Wendelinus-Ka-
pelle, findet die Maiandacht in die-
sem Jahr in der kath. Pfarrkirche St.
Wendelin statt. Die Andacht wird
von Pfarrer Thomas Holler und dem
ehemaligen Weisenbacher Pfarrer
Friedrich Wiebelt gehalten. Der
Familienchor Weisenbach gestaltet
die Andacht gesanglich mit. An-
schließend sind alle Teilnehmenden
zu einem gemütlichen Beisammen-
sein in das Gemeindehaus eingela-
den. Die Einnahmen aus der Ver-
anstaltung kommen der Sanierung
unseres Wahrzeichens zu Gute.
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Kirchenbauverein St. Wendelin Weisenbach

Frauen des Plauderstündchens spenden zum wiederholten Mal für die
Arbeit des Kirchenbauvereins St. Wendelin Weisenbach
Am Donnerstag, 24. April, hatte die
Vorsitzende des Leitungsteams, Lu-
zia Karcher, den Vorsitzenden des
Kirchenbauvereins German Miles,
den Pfarrgemeinderatsvorsitzenden
Franz-Josef Holzapfel sowie die Da-
men Gerlinde Hürst und Heidi Hörth
zu einer Spendenübergabe im Rah-
men des regelmäßig über die Win-
termonate stattfindenden Plauder-
stündchens eingeladen.

Hier treffen sich monatlich zwischen
30 und 50 Frauen im Alter von 65
bis 90 Jahren im Gemeindezentrum
Weisenbach bei Kaffee und Kuchen,

einem kleinen Imbiss und einem
Gläschen Wein zu einem geselligen
Beisammensein. Sie singen, plau-
dern, tragen Gedichte oder kleine
Geschichten vor und auch die Strick-
nadeln dürfen nicht fehlen. Das Lei-
tungsteam um Luzia Karcher, beste-
hend aus Maria Krieg, Christa Vetter,
Rita Krieg, das unterstützt wird von
Doris Feger und Regina Krieg, berei-
ten die Nachmittage vor.

Luzia Karcher berichtete über diese
Arbeit und konnte dann aus dem Er-
lös der Plauderstündchen 300 Euro als
Spende verteilen. Gerlinde Hürst und

Heidi Hörth sorgen schon seit Jahren
für den Blumenschmuck an den Mai-
altären in der Kirche Maria Königin
in Au und St. Wendelin in Weisen-
bach. 200 Euro bekam German Miles
für den Kirchenbauverein überreicht.
Miles bedankte sich bei allen Anwe-
senden für ihre Unterstützung für
die vielfältigen Aufgaben des Vereins
in Weisenbach und Au.

Weiterhin wies er darauf hin, dass für
das Kirchenkonzert am 21. Dezem-
ber mit Marshall und Alexander der
Vorverkauf sehr gut läuft und Karten
bei den bekannten Vorverkaufsstel-
len in Weisenbach zu erwerben sind.

Franz-Josef Holzapfel bedankte sich
auch für die Spendenbereitschaft
und zeigte die nächsten Baumaßnah-
men in beiden Pfarrkirchen auf. Für
die Sanierung der beiden Kirchtürme
in Au und Weisenbach sind 140.000
Euro und 200.000 Euro veranschlagt.
Für die Sicherung der Balustrade am
Weisenbacher Turm musste in den
letzten Tagen ein Kranwagen einge-
setzt werden, um nötiges Werkzeug
und Material in die Höhe zu hieven.

Spendenkonten:
Sparkasse Rastatt-Gernsbach:
BLZ 665 500 70, Konto- Nr.: 35 741
Volksbank Baden-Baden/ Rastatt:
BLZ 662 900 00, Konto- Nr.: 58549100

Turnverein Weisenbach,
Abteilung Tischtennis

Kameradschaftsabend
am 09. Mai 2014
Am Freitag, 09.05.2014, findet ab
19.30 Uhr unser alljährlicher Ka-
meradschaftsabend der Tischten-
nisabteilung im Gasthaus „Grüner
Baum“ statt.

Wir bitten um Anmeldung bei
Gerhard Egner, Telefon 3473 oder
Wolfgang Überle, E-Mail: wolf-
gang.ueberle@t-online de

Turnverein Weisenbach

Sport zum Mitmachen -
Für Jung und Alt!
Der Turnverein lädt am Samstag, 24.
Mai 2014, zu einem Outdoor- und
Fitness-Event bei den Sportanlagen/
Sporthalle am Sennel, ein. Lernen Sie
unser vielfältiges Sportangebot un-
verbindlich kennen. Jeder darf gerne
aktiv mitmachen und ausprobieren
was Spaß macht. Auch Nichtsportler
sind recht herzlich eingeladen.
Neben den vielseitigen, sportlichen
Aktivitäten ist mit Kaffee und Ku-
chen und Grillspezialitäten natürlich

auch für das leibliche Wohl bestens
gesorgt. Zur Unterhaltung spielt ab
19 Uhr eine Liveband im Zelt beim
„Häusel“. Eintritt frei.

Trainingsmöglichkeiten
für das Sportabzeichen
Ab Freitag, 9. Mai, bestehen wie-
der Trainingsmöglichkeiten für das
Sportabzeichen. Wir treffen uns ab
19 Uhr auf dem Sportgelände. Jeder
der Lust hat sich sportlich zu betäti-
gen, ist recht herzlich eingeladen.
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Premiumwanderung Wiesensteig
Am 18. Mai laden die Naturfreunde
alle Interessierten zu einer Wande-
rung auf dem Premiumwanderweg
Wiesensteig in Bad Peterstal-Gries-
bach ein. Die Wanderung führt
durch die wildromantische Schlucht
der Wilden Rench, vorbei an grü-
nen Wiesen und herrlichen Aus-
sichten in den Schwarzwald. Bitte
Rucksackverpflegung mitnehmen.
Einkehrmöglichkeit ist nach Bedarf
gegeben. Treffpunkt ist 9.15 Uhr am
Rathaus in Weisenbach. Gäste kön-
nen gern mit der Bahn anreisen. Es
wird Fahrgemeinschaften geben. Die
Fahrt dauert ca. 1 Stunde über die
Schwarzwald-Hochstraße. Anmel-
dung bitte bei Annett Schaible unter
0151-20123994.
Naturfreunde Weisenbach - wir kön-
nen auch wandern.
www.naturfreunde-weisenbach.de

Naturfreunde Weisenbach

Unterwegs im „Grünen Klassenzimmer“

Am Sonntag, 27.04.2014, trafen sich
18 Wanderfreunde/-innen der Natur-
Freunde des Bezirk 6zur ihrer Wande-
rung auf dem Murgtal-Natura-Trail.
Trotz schlechter Wettervorhersagen
entwickelte sich das Wetter hervor-
ragend und man hatte beste Bedin-
gungen für eine schöne und vor al-
lem informative Wanderung.

So konnte Peter Schaible eine gut
gelaunte Wandergruppe am Bahn-
hof in Weisenbach begrüßen. Nach
einer kurzen Erläuterung über die
Strecke wanderte man durch Wei-
senbach Richtung Au. Vorbei an

durch Ziegen beweidete Wiesen und
durch Streuobstwiesen verlief die
Wanderstrecke über das Füllenbach-
tal zum Felsenweg und anschließend
zum Füllenfelsen, wo man eine Mit-
tagspause einlegte.

An besonderen und markanten
Plätzen wurden die Teilnehmer von
Förster Thomas Schiel über die FFH-
Gebiete im Murgtal informiert. Es
entstand der Eindruck als wäre man
in einem „grünen Klassenzimmer“.
Die Erläuterungen von Förster Tho-
mas Schiel erlebte man hautnah
und anhand von Beispielen wurde

der Gruppe alles sehr interessant
erklärt. Am Stielrainpavillon nutze
auch Heinz Zollerdie Gelegenheit,
sein Fachwissen über die verschie-
densten Naturschutzgebiete durch
ein sehr gut vorbereitetes Referat
in freier Naturs „grünem Klassen-
zimmer“ den Teilnehmen/-innen
zu vermitteln. Entlang an schönen
Aussichtspunkten verlief die Wan-
derung nach Bermersbach zu den
Giersteinen, wo auch Georg Weiler
wissenswertes über die Gierstene
bzgl. ihrer Herkunft und deren Ge-
schichte zu berichten wusste. Der
letzte Teil der Wanderung führte uns
über den Eulenfelsen nach Forbach.
Die Teilnehmer/-innen waren einer
Meinung, dass die Wanderung auf
dem Murgtal-Natura-Trail mit den
imposanten Aussichtspunkten und
den informativen Erklärungen eine
Bereicherung, im Besonderen zu den
Themen der FFH-Gebiete und den
Naturschutzgebieten, war.

Gesangverein Eintracht Au

Chorprobe
Am Freitag, 09.05.14 - 19.30 Uhr
Probe des gemischten Chors im
Sängerheim.
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Terminkalender 2014
Aktuell: www.lag-obere-murg.de
Einsehbar unter www.blv-online.de
und www.rastattertv.de/leichtathletik
In Klammer Meldeschluss bei Dieter
Wunsch
10./11.5. Straßburg:
Eurodistrikt-Meisterschaften
14.5. Gernsbach: Kreismeisterschaf-
ten Stabhoch (12.5.)
17.5. Mannheim:
Bad. Endkampf Mannschaften
21.5. Baden-Baden: Kreismeister-

schaften Staffeln (15.5.)
24.5. Baden-Baden:
KILA-Cup- 1. Wettbewerb (19.5.)
24./25.5. Langensteinbach:
BW-M. U23/U18 (11.5.)
24./25.5. Löffingen:
BW-M. Senioren (11.5.)
29.5. Müllheim:
BW- Staffel + BLV Schüler Staffeln
29.5. Weisenbach:
KM Dreisprung (27.5.)
1.6. Lörrach: Bad. M. Aktive, U20 und U18

LAG Obere Murg

Leichtathleten trainieren in Zweibrücken
Vom 11. bis 15. April trainierten die
Leichtathleten der LAG obere Murg
im Olympiastützpunkt in Zweibrü-
cken. Das Stadion der Stadt Zwei-
brücken und die Leichtathletikhalle
des LAZ Zweibrücken, dem Verein
von Stabhochsprungweltmeister
Rafael Holzdeppe, standen uneinge-
schränkt zur Verfügung.

Bereits am Freitagabend konnte die
erste Trainingseinheit auf der Bahn
absolviert werden. Jeden Morgen
stand vor dem Frühstück eine Jog-
gingeinheit mit anschließenden
Dehn- und Kräftigungsübungen auf
dem Programm. Das Tagesprogramm
beinhaltete täglich zwei Trainings-
einheiten von jeweils 2,5 Stunden.
Schwerpunktmäßig wurde Sprint,
Weitsprung, Speerwurf, Hochsprung
und Stabhochsprung geübt.

Die Stabhochspringer konnten an
zwei Tagen mit dem Lehrwart des

Rheinland-Pfälzischen Verbandes
Helmut Kruber trainieren.

Am letzten Tag hatte dann Anton
Stößer sogar die Möglichkeit mit den
deutschen Spitzenathleten Daniel
Clemens, Bestleistung 5,60 m, und
der mehrfachen Deutschen Meiste-
rin, Welt-und Europameisterschafts-
teilnehmerin Kristina Gadschiew
zu springen. Diese Trainingseinheit
wurde vom Bundestrainer Andrei Ti-
vontschik, Olympiadritter von 1996,
geleitet.

In der Mittagspause bestand die
Möglichkeit sich im Hallenerlebnis-
bad zu erholen, einen Stadtbummel
zu unternehmen oder im Outlet-
Center preisgünstig einzukaufen.

Der Abend wurde genutzt um Video-
aufnahmen des Tages zu analysieren
und sich bei Spielen und Gesprächen
zu unterhalten.

DRK Ortsverein Gernsbach

Altkleidersammlung
am 10. Mai
Die nächste Altkleiderstraßen-
sammlung des DRK-OV Gernsbach
e.V. findet am Samstag, den 10. Mai
2014, in der Gemeinde Weisenbach,
der Stadt Gernsbach sowie der Ge-
meinde Loffenau statt.

Altkleidersäcke sind in größeren
Geschäften oder Banken erhältlich.
In den Stadtteilen und Gemeinden
werden Altkleidersäcke durch eh-
renamtliche Helfer verteilt.

Einladung zur Jahres-
hauptversammlung
am Freitag, den 16. Mai 2014, um
19.00 Uhr in das DRK-Haus, Am
Bachgarten 9, Gernsbach. Wir
würden uns freuen, Sie an diesem
Abend begrüßen zu können.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Genehmigung des Protokolls

der Jahreshauptversammlung
vom 31.05.2013

4. Jahresberichte
a) Bericht des Vorstandes
b) Berichte der Rotkreuzgemein-

schaften
c) Bericht des Schatzmeisters
d) Bericht der Kassenprüfer

5. Entlastung des Vorstandes

Bezirksimkerverein Gernsbach

Imkerstammtisch
Der Imkerstammtisch im Mai findet
am Freitag, den 9.05.2014, um 19.30
Uhr in Lautenbach im Landgasthof
"Lautenfelsen" statt.

Vorankündigung
Am 13.07.2014 findet unser vereinsin-
ternes Grillfest beim ehemaligen ers-
ten Vorstand Wolfgang Weiler statt.
Es wird gebeten, sich für diesen Ter-
min bei der Vorstandschaft anzumel-
den. Näheres wird noch in den bei-
den Stammtischen besprochen. Harry
Braunwart, Tel. 0152 04449404
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6. Wahlen
a) des kompletten Vorstandes
b) Bestätigung der Leitung der

Rot- Kreuz-Gemeinschaft
c) Delegierte und Ersatzdelegier-

te für die Kreisversammlung
7. Ehrungen
8. Vorlage und Verabschiedung

des Haushaltsplanes 2014
9. Verschiedenes

Heute Blutspendetermin
in Gernsbach
Der nächste Blutspendetermin ist
am heutigen Donnerstag, dem
08.05.2014, von 14.30 Uhr bis 19.30
Uhr im DRK-Haus, Am Bachgarten
9, in Gernsbach. Blut spenden kann
jeder Gesunde von 18 bis zur Voll-
endung des 72. Lebensjahres, Erst-
spender dürfen jedoch nicht älter
als 64 Jahre sein. Damit die Blut-
spende gut vertragen wird, erfolgt
vor der Entnahme eine ärztliche
Untersuchung. Die eigentliche Blut-
spende dauert nur wenige Minu-
ten. Mit Anmeldung, Untersuchung
und anschließendem Imbiss sollten
Spender eine gute Stunde Zeit ein-
planen. Eine Stunde, die ein ganzes
Leben retten kann.

Weitere Informationen zur Blut-
spende sind unter der gebühren-
freien Hotline 0800-1194911 und
im Internet unter www.blutspende.
de erhältlich.

Kolpingsfamilie Weisenbach

Bezirksmaiandacht
Die "Bezirksmaiandacht" des Kol-
pingbezirks Baden-Baden/Bühl/
Rastatt findet in diesem Jahr am Frei-
tag, 09.05.14, um 19 Uhr in der Pfarr-
kirche St. Birgitta in Iffezheim statt.
Sie wird gestaltet von Bezirkspräses
Pfarrer Sebastian Marcolini und der
Kolpingsfamilie Iffezheim. Wie in
jedem Jahr treffen sich Mitglieder
aus den Kolpingsfamilien aus dem
Bezirk Baden-Baden/Bühl/Rastatt zur
gemeinsamen Maiandacht. Zur Ab-
fahrt ist um 18 Uhr Treffpunkt am
Rathausplatz.

Rückblick Seniorennachmittag im Kolpinghaus
Am 27. April fand der traditionelle
Seniorennachmittag im Kolpinghaus
statt. In einem gut besetzten Saal be-
gann der Nachmittag wie immer mit
einem gemeinsamen Eröffnungslied.
Im Anschluss folgten Berichte über
die 90-jährige Geschichte der Kol-
pingsfamilie Weisenbach sowie eine
Bilderpräsentation und ein Video
über das 75-jährige Jubiläumsfest
im Jahr 1999. Bei einem Rätsel über
die Kolpingsfamilie gab es attraktive
Preise zu gewinnen.

Abgerundet wurde der Nachmittag
mit der Siegerehrung mit Preisvertei-
lung und dem gemeinsamen Singen
des Badnerlieds.

Das Küchenteam sorgte wie immer
bestens für das leibliche Wohl der
Besucher und der Zubringerdienst
ins Kolpinghaus wurde dankend an-
genommen. Für das gute Gelingen
dieses Nachmittages gilt unser Dank
den Organisatoren, unter der Lei-
tung von Manuel Dörrer sowie den
Diensthabenden, die sich um das
leibliche Wohl der Gäste kümmer-
ten.

Ein besonderer Dank dem Autohaus
Haitzler für den Zubringerdienst. Ins-
gesamt wieder eine sehr gelungene
Veranstaltung der Kolpingsfamilie,
die von den Weisenbacher Senioren
gerne angenommen wurde.

Kirchliche Nachrichten

KATHOLISCHE PFARRGEMEINDE

Kirchliche Nachrichten St. Wendelin
Weisenbach und Maria Königin Au

10. Mai bis 18. Mai 2014

Sonntag, 11. Mai
10.15 WB Jugendgottesdienst zur

Einstimmung auf die
Firmvorbereitung, für
die Lebenden und Ver-
storbenen der Gemeinde

13.30 AU Rosenkranzgebet
14.00 WB Rosenkranzgebet

Dienstag, 13. Mai
08.00 AU Rosenkranzgebet

Mittwoch, 14. Mai
08.30 AU Hl. Messe

Donnerstag, 15. Mai
07.30 WB Schülermesse
17.45 WB Beichtgelegenheit
18.30 WB Hl. Messe, für alle geist-

lichen Berufe

(Fortsetzung auf Seite 16)
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Freitag, 16. Mai:
08.00 WB Rosenkranzgebet
08.00 AU Rosenkranzgebet
18.00 WB Maiandacht des Förder-

vereins Wendelinus-Ka-
pelle, mitgestaltet vom
Familienchor, anschl.
gemütliches Beisam-

mensein im Gemeinde-
haus

Samstag, 17. Mai
15.00 AU Taufe des Kindes

Gabriel Kast
16.30 AU Beichtgelegenheit
17.00 AU Vorabendmesse zum

Sonntag Dankgottes-
dienst der Kommunion-
kinder von Weisenbach
und Au

Sonntag, 18. Mai
13.30 AU Rosenkranzgebet
14.00 WB Rosenkranzgebet

Katholische Frauengemein-
schaft Weisenbach und Au

Spende an Pater Dettling
Am Palmsonntag kam beim Verkauf
unserer Palmsträuße der Betrag
von 540,00 Euro zusammen. Diese
stattliche Summe werden wir Pater
Dettling für seine Missionsarbeit
in Brasilien zur Verfügung stellen.
Herzlichen Dank all unseren Helfe-
rinnen für ihre Unterstützung, be-
sonders den Frauen, die uns jedes
Jahr die kleinen Kreuze anfertigen.
Danke auch allen, die durch den
Kauf der Palmsträuße diese Spende
ermöglicht haben.

EV. KIRCHENGEMEINDE
FORBACH-WEISENBACH

Donnerstag, 08. Mai
18.00 Uhr Konfirmandengespräch in

der Evangelischen Kirche
in Forbach

Samstag, 10. Mai
17.00 Uhr Probe der Konfirmanden

in der Kirche in Forbach

Sonntag, 11. Mai - Konfirmation
9.30 Uhr Festgottesdienst zur Kon-

firmation in der Evange-
lischen Kirche in Forbach
(Pfarrer H.-J. Scholz)

Montag, 12. Mai
20.00 Uhr Probe des Lobpreischores

in Forbach

Dienstag, 13. Mai
19.30 Uhr „Bibel-Teilen“ bei Familie

Brucker in der Ringstr. 19
in Langenbrand

Donnerstag, 15. Mai
19.30 Uhr Frauengesprächskreis bei

Irene Karius in Weisen-
bach

Parteien

Freie Wählervereinigung Weisenbach

Kandidatenvorstellung
der FWV im Gasthaus "Grüner Baum"
Die Freie Wählervereinigung stellt
am Donnerstag, 08.05.2014 im Gast-
haus "Grüner Baum" ihre 12 Kan-

didaten für die Kommunalwahl
am 25.05.2014 sowie das Wahlpro-
gramm vor. Beginn: 19:00 Uhr

Was sonst noch interessiert

Unsere Tierärztin informiert
Sehr geehrte Frau Dr. Vegani,
unser 11 Monate alter Mischlingsrü-
de zeigt in letzter Zeit ein aggres-
sives Verhalten anderen Rüden ge-
genüber. Uns wurde nun seitens der
Hundetrainerin zu einer Kastration
geraten. Können wir denn sicher
sein, dass sich sein Verhalten dann
bessert?
Sehr geehrte Frau N.
Aufgrund der beginnenden Ge-
schlechtsreife Ihres Hundes ist es sehr
gut möglich, dass eine hormonelle
Ursache für die Aggression vorhan-
den ist. Um das Ansprechen auf eine
Kastration auszuprobieren, würde
ich Ihnen zur Implantation eines
Hormonchips durch Ihren Haustier-
arzt raten. Dieser wird ähnlich wie
bei einem Mikrochip unter die Haut
gespritzt. Er muss nicht mehr ent-
fernt werden, sondern löst sich auf.
Die Wirkung setzt allerdings erst
nach 4 - 6 Wochen ein, davor kann es
in seltenen Fällen zuerst sogar zu ei-
ner verstärkten Testosteronprodukti-
on und damit zu einer kurzfristigen
Verschlechterung des unerwünsch-
ten Verhaltens kommen.
Danach wird durch den Chip die

männliche Hormonproduktion mas-
siv reduziert. Der Hormonspiegel
entspricht dann in etwa einem kas-
trierten Rüden.
Vorteile des Chips sind, dass nach
½ bis 1 Jahr (je nach Chip) die Wir-
kung wieder vollständig erlischt und
der Eingriff ohne Betäubung gesetzt
werden kann. Nebenwirkungen kön-
nen dieselben wie bei einer „richti-
gen“ Kastration sein: Fellverände-
rungen, Abnahme der Muskelmasse,
verringerter Futterbedarf. Die Rüden
sind 4 - 6 Wochen nach der Implanta-
tion unfruchtbar.
Diese Nebenwirkungen und die Un-
fruchtbarkeit hören aber mit Abklin-
gen der Chipwirkung auf. Der Chip
ist leider relativ teuer und es fehlen
auch noch Langzeitstudien bei Dau-
ertherapie. Deshalb ist bei gutem
Ansprechen auf den Chip eine Kas-
tration ratsam. Voraussetzung für
den Chip ist auch, dass Ihr Haustier-
arzt bei einer zuvor erfolgten Unter-
suchung keine Bedenken gegen den
Chip äußert. Dies könnte der Falll
sein, wenn ein oder beide Hoden
nicht abgestiegen sind, da es bei sol-
chen Tieren noch keine Studien gibt.


